
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 16 (1900)

Heft: 15

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


302 SHufïriede fdjinetjertfclje §attbö)ttlcr=3cüung (Organ für bie offiziellen spublifationen bes Scfjmcp. @etnerbcbcrein§). Dir. 15

aufs ^erglid^fte gu bewiMommen unb gu bewirten unb
benfelben gwei angenehme SEage gu Bereiten.

Sn biefer Hoffnung entbietet ollen feinen Mitglieöern
unb gachgenoffen ^erglic^en, famerabfdjaftlicheu (ärup

Ramené be§ Zcutrahwrftanbcë :

®er fßräfibent: 3 ö dt).

^Programm :

23. Suti:
1. 9 Upr üorm. : beginn ber Berhattblungen im Ifunft-

paus g. „Sthmieben", Marftgaffe.
®r altanben:

a) SahreSberidjt ;

b) Staffabericht;
c) Bericht ber RechnungSreüiforen ;

d) ^o^Igefdjöfte ;

e) Mitteilung beS §errn ißrof. $f(f)oHe über ben

Stanb ber bisherigen Sfljonunterfuchungen;
f) Vortrag beS Iperrn ißrofeffor ®r. Sllbert §eim:

„SinigeS über bie Sehnte ber oberfläd)»
liehen Sagerftätten" ;

g) fDiSluffion über bie non ber Seîtion SEIwigau
üerfapten Statuten betreffs Regelung eines ein»

heittidfen BerfaufS gewöhnlicher Ziegelprobulte
unb ber in ben MonotSbl. gemachten Anregung
beS fperrn St. Goppel in ©mmiSlfofen, ber jepigen
Mifère im ßiegeteigewerbe burdf ©infdjränlung
ber ißrobultion ©inholt gu tlfun, um beffere greife
erzielen gu fönnen.

Ueber beibe (Segenftänbe, bie ja eigentlich kern glei=
cheit ©runbe en tfproffen, bitten wir alle biejenigen,
welche bieSbegüglich etwas auf beut Ipergen haben, tut»
geniert auSgupaden, bamit matt wetp, ob mit ber
Sache ©rnft gemacht werben tann unb foil ober nicht.
2. 1 Upr : Mittageffen im gleichen Solal (3 gt- mit

3 ®gl. Sßein).
3. 3Va Uhr: StuSflug auf ben Uetliberg per ©ptragug

(ißreis 1. 70 per fßerfott). Sammlung beim Uetli»
bergbahnhof in ber Selnau.

4. 8 Upr: fjreie Bereinigung im ß'orfo=f£heater, Sweater»
ftrape 10, am See.

24. Sali :

5. 8 Uhr morgens prägiS: Sammlung beim fpaupt»
Bahnhof unb $ahrt pet eleftrifchjem 3fram bireft
ins Reurieth unb üon bort gemeifamer ®ang burch
Zürichs brei grope Ziegeleien.

6. 12 Upr: SJtittageffen im §otel „Rigi", nächft bem

Bahnhof @nge (3 gr. mit 3 3)gt. Sßein).

7. 2'/' Uhr: gaprt nach RidRerSweil unb Befudf ber
Ziegeleien SBunberli, per ©ptrabampfer. Rüdletw
ca. 7 Upr unb bann offizieller Sdjlup.

Zürich unb 0 b er riet, im 3uli 1900.
SDer ißräfiben't ber Seition Zürich; :

fig. Meper^Sallenbad).
S)er SentraUißräfibent :

3. 3 ä ch-

iJcrfdjtc&cncö*
ßellulofefabri! .(taiferaugft. Um 7. 3uli abenbs

brannte ber gröfgte 3feil biefeS StabliffementS ab.

Unter ber finita ©aëberforgung DIteu Rothenbach
& (Sie., mit Sip in DIten, put ftch, gemäp Statuten
bom 15. Suni 1900, eine Sommanbitaltiengefetlfchaft
gebilbet, Welche begwedt, bie (Erwerbung unb SluSnüp»

ung ber üon ber ©inwohnergemeinbe 01ten an bie

girma „Rothenbach & Sie.", in Bern, erteilten ßon»
geffion betreffenb Slbgabe üon ®aS gu £id)t=, £eig= unb
technifchen Ztueden in ber ©emeittbe DIten, fowie bie
©rfteÜung unb ben Betrieb ber hiefür erforberlichen
Unlagen. ®ie ©efellfchaft ift berechtigt, auch ueue üer*
wanbte ©efdfaftSgWeige einzuführen unb fich bei gleich®

artigen @efd)äften gu beteiligen. ®a£ (SefeßfchaftSlapital
beträgt $r. 150,000. Ulfreb Rothenbach fen. unb
SUfreb Rothenbach jun., beibe in Bern, finb unbefchränit
haftenbe Mitglieber, bilben als folche ben Borftanb ber
(äefeüfchaft unb führen jeber eingeln bie rechtSüerbinb»
liehe Unterfchrift.

Uccthlenbcleuchtuiifl Sicfjtcnfteig. Rachbem fich lepteS
Saht in Sichtenfteig eine 9Icetplen=@enoffenfchaft gebilbet
hatte, hat bie üon berfelben beftellte ft'ommiffion beljufS
©rftellung einer Rcetplemßentrale bie üorbereitenben
Schritte getljan, unb hat bie ©enoffenfdjaft in iprer
©eneralüerfammlung befclüoffen: ®ie ©rftellung ber
Centrale nebft £eitungSnep fei laut UebernahmSofferte
im Betrage üon granfen 35,000 an |)errn BS il liant
St ri der in RomanShorn gu übergeben; bie ®om®

miffion habe bei Staat, ©emeinbe unb fßriüaten bie

©rmächtigung einguholen, fürbieUcetplenleitungen, fowett
nötig, bie öffentlichen Strapen, SBege, fowie ^riüatteri»
torien benüpen gu bürfen. 3)er ©aSpreiS pro 100 Siter
wirb bis auf weiteres auf 20 Rp. feftgefept. ®ie Redj®

nungSüberfchüffe finb auSfchlieplich gur Umortifation gu
üerwenben.

Viel Zeit und Geld wird erspart
durch Benutzung unserer höchst genau und snnber ausgeführten

Universal-Drehbank-Xlemmfutter

mit Innen- und Aussenbacken

Genirisch spannende Bohrfutter Gentrisch spannende Rollenfutter

für 7 verschiedene Façons

I
Dresdner Bohrmasclisiiieiifaii^ik A.-i.

vorm. Bernhard Fischer & Winsch. I>resden-A. 2463 b
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aufs herzlichste zu bewillkommen und zu bewirten und
denselben zwei angenehme Tage zu bereiten.

In dieser Hoffnung entbietet allen seinen Mitgliedern
und Fachgenossen herzlichen, kameradschaftlichen Gruß

Ramens des Zcntralvorstandes:
Der Präsident: Zäch.

Programm:
23. Juli:

1. 9 Uhr vorm.: Beginn der Verhandlungen im Zunft-
Haus z. „Schmieden", Marktgasse.

Traktanden:
u) Jahresbericht;
b) Kassabericht;
e) Bericht der Rechnungsrevisoren;
ä) Wahlgeschäfte;
o) Mitteilung des Herrn Prof. Zschokke über den

Stand der bisherigen Thonuntersuchungen;
k) Vortrag des Herrn Professor Dr. Albert Heim:

„Einiges über die Lehme der obersläch-
lichen Lagerstätten";

g) Diskussion über die von der Sektion Thurgau
verfaßten Statuten betreffs Regelung eines ein-
heitlichen Verkaufs gewöhnlicher Ziegelprodukte
und der in den Monatsbl. gemachten Anregung
des Herrn A. Noppel in Emmishofen, der jetzigen
Misère im Ziegeleigewerbe durch Einschränkung
der Produktion Einhalt zu thun, um bessere Preise
erzielen zu können.

Ueber beide Gegenstände, die ja eigentlich dem glei-
chen Grunde entsprossen, bitten wir alle diejenigen,
welche diesbezüglich etwas auf dem Herzen haben, un-
geniert auszupacken, damit man weiß, ob mit der
Sache Ernst gemacht werden kann und soll oder nicht.
2. 1 Uhr: Mittagessen im gleichen Lokal (3 Fr. mit

3 Dzl. Wein).
3. 3Vs Uhr: Ausflug auf den Uetliberg per Extrazug

(Preis 1. 70 per Person). Sammlung beim Uetli-
bergbahnhof in der Selnau.

4. 8 Uhr: Freie Bereinigung im Korso-Theater, Theater-
straße 10, am See.

24. Juli:
5. 8 Uhr morgens präzis: Sammlung beim Haupt-

bahnhof und Fahrt per elektrischem Tram direkt
ins Heurieth und von dort gemeisamer Gang durch
Zürichs drei große Ziegeleien.

6. 12 Uhr: Mittagessen im Hotel „Rigi", nächst dem

Bahnhof Enge (3 Fr. mit 3 Dzl. Wein).

7. 2'/- Uhr: Fahrt nach Richtersweil und Besuch der
Ziegeleien Wunderli, per Extradampfer. Rückkehr
ca. 7 Uhr und dann offizieller Schluß.

Zürich und Ob er riet, im Juli 1900.
Der Präsident der Sektion Zürich:

sig. Meyer-Sallenbach.
Der Central-Präsident:

I. Zäch.

verschiedenes.
Cellulosefabrik Kaiserangst. Am 7. Juli abends

brannte der größte Teil dieses Etablissements ab.

Unter der Firma Gasversorgung Ölten Rothenbach
H Cie., mit Sitz in Ölten, hat sich, gemäß Statuten
vom 15. Juni 1900, eine Kommanditaktiengesellschast
gebildet, welche bezweckt, die Erwerbung und Ausnütz-
ung der von der Einwohnergemeinde Ölten an die

Firma „Rothenbach à Cie.", in Bern, erteilten Kon-
zession betreffend Abgabe von Gas zu Licht-, Heiz- und
technischen Zwecken in der Gemeinde Ölten, sowie die

Erstellung und den Betrieb der hiefür erforderlichen
Anlagen. Die Gesellschaft ist berechtigt, auch neue ver-
wandte Geschäftszweige einzuführen und sich bei gleich-
artigen Geschäften zu beteiligen. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 150,000. Alfred Rothenbach sen. und
Alfred Rothenbach jun., beide in Bern, sind unbeschränkt
haftende. Mitglieder, bilden als solche den Vorstand der
Gesellschaft und führen jeder einzeln die rechtsverbind-
liche Unterschrift.

Acetylenbeleuchtnng Lichtensteig. Nachdem sich letztes
Jahr in Lichtensteig eine Acetylen-Genossenschaft gebildet
hatte, hat die von derselben bestellte Kommission behufs
Erstellung einer Acetylen-Centrale die vorbereitenden
Schritte gethan, und hat die Genossenschaft in ihrer
Generalversammlung beschlossen: Die Erstellung der
Centrale nebst Leitungsnetz sei laut Uebernahmsofferte
im Betrage von Franken 35,000 an Herrn William
Stricker in Romanshorn zu übergeben; die Kom-
mission habe bei Staat, Gemeinde und Privaten die

Ermächtigung einzuholen, für die Acetylenleitungen, soweit
nötig, die öffentlichen Straßen, Wege, sowie Privatteri-
torien benützen zu dürfen. Der Gaspreis pro 100 Liter
wird bis aus weiteres auf 20 Rp. festgesetzt. Die Rech-
nungsüberschüsse sind ausschließlich zur Amortisation zu
verwenden.

Viel Tà uliâ Leid erspsnl
àui'à IZsiiàuuA unssrsr unà

Univei'ssl-lli'slibsnk-îtlemmfutier

mit innen- nna itusssndaciisn

llsnlrisclt spsnneà llàkiiìtL!' lZentnscn sp-miisniis kollenkutter

kür 7 «erseiiiàns layons

â.-D.
vorra. Hsrnborcl PfisoUsr A 'MirwezU. i 2463 b
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